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Men schen ge mach ter Kli ma wan del 

1 Lies beide Texte auf merk sam durch!

2 Un ter strei che Pro- Argumente  grün  und Contra- Argumente  rot . 

4 For mu lie re noch min des tens ein wei te res Ar gu ment, das nicht in den Tex ten ge nannt wird. Falls dir kein 
wei te res Ar gu ment ein fällt, nutze die Gra fi ken auf den Sei ten 3 oder 5 als Denk s tüt zen. 

3 Auf Seite 6 fin dest du eine Ta bel le. Gib dort deine un ter stri che nen Ar gu men te auf der je wei li gen Seite in 
ei ge nen Wor ten wie der.

5 Ent schei de dich für eine der bei den Sei ten! 

6 Brin ge die Ar gu men te auf Seite 6 in eine sinn vol le Rhe in fol ge. (Tips dazu fin dest du unten auf Seite 6)

7 Schrei be eine Ar gu men ta ti on mit  min des tens  drei Ar gu men ten und einer kla ren Struk tur (Ein lei tung, 
Haupt teil, Schluss). Nutze die be reits er ar bei te ten Ar gu men te! Über zeu ge deine Mit schü ler von dei ner 
Po si ti on. 
Eine Hilfe, wie du eine Ar gu men ta ti on schreibst, fin dest du auf Seite 7 und ein Bei spiel auf Seite 8.

Im Rah men eines Pro jekt ta ges zum Um welt schutz hört ihr zwei Vor trä ge. Am Ende von die sen be kommt ihr 
sie noch mal als Ar beits blät ter aus ge hän digt. Bevor der Tag vor bei ist, sollt ihr selbst einen Text schrei ben, 
wel che der bei den Sei ten ihr bes ser fin det. Auf den Sei ten 2 und 4 fin dest du die Vor trä ge, die du vor her ge -
hört hast. 

Auf ga ben:

10 Lies dei nen Ar gu men ta ti ons text nach dem Fer tig stel len ein wei te res Mal auf merk sam durch.

12 Nach dem du dei nen Text auf for ma le Feh ler über prüft hast, fin dest du auf Seite 9 eine Be wer tungs bo -
gen. Kreu ze neben den The men an, wel che der 3 Stu fen du dei ner Mei nung nach er reicht hast.

13 Such dir einen der Aspek te in der Ta bel le her aus.

17 Zu satz auf ga be:
Egal ob du zu frie den oder un zu frie den mit dei nem Ar gu men ta ti ons text bist, no tie re dir, was du aus die -
sen 16 Auf ga ben zum Schrei ben von Ar gu men ta ti ons ge lernt hast.

11 Kor ri gie re dei nen Ar gu me na ti ons text hin sicht lich for ma ler Feh ler (Recht schrei bung, Kom ma set zung)

8 Nutze in dei ner Ar gu men ta ti on deine be reits er ar bei te ten Ar gu men te.

9 Ziel ist es deine Mit schü ler von dei ner Po si ti on zu über zeuegn.

14 Über le ge dir wie du dei nen Text hin sicht lich des Aspek tes ver bes sern kannst.

15 Ver bes se re dei nen Text schrift lich. 

 Du kannst ent we der di rekt im Text kor ri gie ren (z.B. far big) oder eine neue, über ar bei te te Ver si on 
schrei ben. 

16 Schrei be an schlie ßend einen kur zen Über ar bei tungs be richt. Be schrei be, was du ver bes sert hast und 
warum diese Än de rung vor ge nom men hast.
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Der men schen ge mach te Kli ma wan del: 

Die Erd er wär mung be deu tet, dass die durch schnitt li che Tem pe ra tur auf der Erde an steigt. Viele Wis sen -
schaft ler sagen, dass dies vor allem durch den Men schen ver ur sacht wird. Seit der In dus tri a li sie rung, also 
seit un ge fähr 1850, haben Men schen immer mehr fos si le Brenn stoff e wie Kohle, Öl und Erd gas be nutzt. 
Fos si le Brenn stoff e sind Ma te ri a li en, die tief in der Erde ent stan den sind, zum Bei spiel aus alten Pflan zen 
und Tie ren. Wenn wir diese Stoff e ver bren nen, ent steht En er gie, die wir für Fa bri ken, Autos, Flug zeu ge, 
Strom oder Hei zun gen nut zen. Dabei ent steht aber auch ein Gas na mens Koh len di oxid, das kurz CO₂ ge -
nannt wird. Die ses Gas ge langt in die Luft.
Nor ma ler wei se hel fen Wäl der, die ses CO₂ wie der auf zu neh men, weil Bäume es spei chern kön nen. Doch seit 
vie len Jah ren wer den große Wäl der, vor allem in den Tro pen, ab ge holzt, um Platz für Acker flä chen, Städ te 
oder Stra ßen zu schaff en. Ohne diese Wäl der bleibt mehr CO₂ in der Luft, was zu einem Pro blem wird.
CO₂ ge hört zu den so ge nann ten Treib haus ga sen. Treib haus ga se sind Gase, die wie eine Decke um die Erde 
wir ken. Sie las sen die Wärme von der Sonne auf die Erde, aber sie ver hin dern, dass die Wärme wie der zu -
rück ins Welt all ent wei chen kann. Ohne diese Gase wäre es auf der Erde viel zu kalt, um dar auf zu leben. 
Doch weil wir Men schen so viele fos si le Brenn stoff e ver bren nen, wird diese un sicht ba re „Decke“ immer di -
cker. Das be deu tet, dass immer mehr Wärme auf der Erde bleibt, und so wird die Erde immer wär mer.
Diese Er wär mung hat große Fol gen. Zum Bei spiel schmel zen die Glet scher (das sind rie si ge Eis mas sen in 
den Ber gen) und das Eis an den Polen. Wenn die ses Eis schmilzt, steigt der Mee res spie gel, also die Höhe des 
Was sers in den Mee ren. Da durch könn ten in Zu kunft viele Städ te und Län der, die am Meer lie gen, über flu -
tet wer den. Men schen, die dort leben, müss ten dann ihre Hei mat ver las sen. Auch In seln könn ten kom plett 
unter Was ser ver schwin den.
Das Wet ter ver än dert sich eben falls. Es gibt immer öfter ex tre me Wet ter ereig nis se, wie star ke Stür me, Hit -
ze wel len, bei denen es sehr heiß ist, oder Über schwem mun gen, wenn zu viel Regen fällt. Man che Re gi o nen 
be kom men we ni ger Regen und lei den unter Dür ren, das heißt, es wächst nichts mehr, weil alles aus ge trock -
net ist. An de re Ge gen den haben zu viel Was ser, was zu gro ßen Schä den führt. Diese Ver än de run gen treff en 
nicht nur Men schen, son dern auch Tiere und Pflan zen. Man che Tiere kön nen nicht so ein fach in an de re Ge -
bie te um zie hen und ster ben aus. Auch Ko ral len riff e im Meer, die Hei mat für viele Mee res tie re sind, ster ben 
ab, weil das Was ser zu warm wird.
Wis sen schaft ler haben ge mes sen, dass die Erde in den letz ten 150 Jah ren immer wär mer ge wor den ist. Sie 
sind sich einig, dass das vor allem durch den Men schen ver ur sacht wurde. Sie sagen, dass die Erde viel küh -
ler wäre, wenn wir nicht so viele Treib haus ga se in die Luft ge pus tet hät ten.
Aber wir kön nen etwas tun, um die Er wär mung zu brem sen, also lang sa mer zu ma chen. Statt fos si ler Brenn -
stoff e könn ten wir mehr er neu er ba re En er gien wie Son nen en er gie, Wind kraft oder Was ser kraft nut zen. Das 
sind En er gie quel len, die sich immer wie der er neu ern und kein CO₂ aus sto ßen. Au ßer dem soll ten wir En er gie 
spa ren, zum Bei spiel durch en er gie spa ren de Ge rä te, bes se re Wär me däm mung in Häu sern oder den öff ent -
li chen Nah ver kehr an stel le von Autos. Auch Wäl der zu schüt zen oder neue Bäume zu pflan zen, hilft, weil sie 
das CO₂ auf neh men kön nen.
Wenn wir nichts tun, wird sich die Erde wei ter er wär men, und die Fol gen wer den immer schlim mer. Aber 
wenn wir han deln, kön nen wir das Schlimms te ver hin dern und die Erde für uns und die nächs ten Ge ne ra ti o -
nen le bens wert er hal ten.
[1]
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Klimawandel- und- Kohleverbrennung--Totschlagargument- 
Arbeitsplaetze

Braun koh le
Braun koh le ist ein Form von Kohle, die ge nutzt um mit Kraft wer ken Strom zu er zeu gen. Braun koh le 
wird über einen sehr um welt schäd li chen Weg über Mie nen tief aus der Erde ge won nen. 
Wirt schaft meint in die ser Kar ri ka tur eine Ver ei ni gung an Leu ten die mit dem der För de rung von 
Braun koh le Jobs schaff en und daran Geld ver die nen. 

https://open ver -
se.org/image/e37b2290-d4f2-
4ade-8783-52891d16133c?q=Kli -
ma wan del&p=25

[2]

Wel che Ar gu men te ver ste cken
sich in der Kar ri ka tur?
 

Deutsch  Seite 3/8



Name: Menschengemachter Klimawandel

Kl
as

se
: 7

Es gibt auch Men schen, die be zwei feln, dass die Erd er wär mung vor allem durch den Men schen ver ur sacht 
wird. Diese Men schen sagen, dass die Tem pe ra tu ren auf der Erde schon immer schwank ten – also mal wär -
mer und mal käl ter waren. Das pas sier te schon lange, bevor es Men schen gab. In der Ge schich te der Erde 
gab es zum Bei spiel Eis zei ten, in denen große Teile der Erde mit Eis be deckt waren, und an de re Zei ten, in 
denen es sehr warm war. Diese na tür li chen Ver än de run gen wur den durch ver schie de ne Dinge aus ge löst, 
wie zum Bei spiel Vul kan aus brü che. Wenn ein Vul kan aus bricht, schleu dert er große Men gen Staub und 
Gase in die Luft, die das Klima be ein flus sen kön nen. Auch die Um lauf bahn der Erde um die Sonne ver än dert 
sich über sehr lange Zeit räu me, was die Menge an Son nen licht, die auf die Erde fällt, be ein flusst.
Man che Wis sen schaft ler glau ben, dass auch die heu ti ge Er wär mung vor allem durch sol che na tür li chen Pro -
zes se ver ur sacht wird. Sie sagen, dass die Sonne in den letz ten Jahr hun der ten ak ti ver ge wor den ist. Wenn 
die Sonne mehr En er gie ab gibt, wird die Erde wär mer, egal wie viel CO₂ in der At mo sphä re ist. Au ßer dem 
kön nen Oze an strö mun gen, also große Was ser be we gun gen in den Mee ren, eine wich ti ge Rolle spie len. Sol -
che Strö mun gen ver tei len die Wärme auf der Erde. Ein Bei spiel ist der Golf strom, der dafür sorgt, dass es in 
Eu ro pa mil der ist als in an de ren Re gi o nen der Welt, die ge nau so weit nörd lich lie gen.
Ein wei te rer Punkt ist, dass wir die Tem pe ra tu ren erst seit etwa 150 Jah ren genau mes sen. Kri ti ker mei nen, 
dass das im Ver gleich zur Mil li ar den Jahre alten Ge schich te der Erde ein sehr kur zer Zeit raum ist. Sie sagen, 
dass wir des halb nicht si cher wis sen kön nen, ob die heu ti gen Ver än de run gen un ge wöhn lich sind. Viel leicht 
sind sie ein fach Teil eines na tür li chen Zy klus, der immer wie der pas siert.
Au ßer dem gibt es Wis sen schaft ler, die den ken, dass die Rolle von CO₂ über schätzt wird. Sie sagen, dass ein 
an de res Gas, näm lich Was ser dampf, einen grö ße ren Ein fluss auf die Tem pe ra tu ren hat. Was ser dampf ent -
steht zum Bei spiel, wenn Was ser ver duns tet. Er wirkt eben falls wie ein Treib haus gas und hält Wärme auf 
der Erde. Diese Wis sen schaft ler mei nen, dass die Er wär mung we ni ger mit CO₂ zu tun hat, als viele den ken.
Al ler dings sagen auch die Kri ti ker, dass es wich tig ist, die Um welt zu schüt zen. Sie sind dafür, we ni ger Wäl -
der ab zu hol zen und En er gie spar sa mer zu nut zen. Sie glau ben aber, dass es falsch ist, dem Men schen al lein 
die Schuld für die Erd er wär mung zu geben.
Ein wei te rer Kri tik punkt ist, dass viele Maß nah men gegen die Erd er wär mung teuer sind und arme Län der 
be son ders be las ten. Diese Län der könn ten zum Bei spiel daran ge hin dert wer den, Fa bri ken zu bauen, weil 
dabei CO₂ ent steht. Kri ti ker war nen davor, dass sol che Ein schrän kun gen den Men schen in die sen Län dern 
scha den könn ten.
Ins ge samt for dern die Kri ti ker, dass wir vor sich tig sind und genau un ter su chen, wel che Fak to ren wirk lich die 
Tem pe ra tu ren be ein flus sen. Sie sagen, dass es wich tig ist, nicht nur einer Mei nung zu fol gen, son dern alle 
Ar gu men te zu prü fen. Nur so kön nen wir wirk lich ver ste hen, was mit un se rem Klima pas siert.
[3]

Zwei fel am Men schen ge mach ten Kli ma wan del: 

Kli ma zwei fel

Wel che Ar gu men te ver ste cken
sich in der Kar ri ka tur?
Ei ni ge Schrift zei chen er ge ben kei nen 
Sinn, die kannst du igno rie ren 

Deutsch  Seite 4/8



Name: Menschengemachter Klimawandel

Kl
as

se
: 7

Ar gu men te für den men schen ge mach ten Kli ma -
wan del

Ar gu men te gegen den men schen ge mach ten Kli -
ma wan del 

  

ei ge ne Ar gu men te: ei ge ne Ar gu men te:

  

Wie ordne ich Ar gu men te?
Um Ar gu men te in eine sinn vol le Rei hen fol ge zu brin gen, stellst du die stärks ten (bes ten) Ar -
gu men te zu erst vor. Zu letzt kom men die schwä che ren Ar gu men te. 
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Klare Struk tur:
 
Ein lei tung:  Thema nen nen und In ter es se we cken.  Bei spiel:  „Immer mehr Kin der ver brin gen ihre Frei zeit am 
Handy. Aber ist das gut für sie?“
 
Haupt teil:  Ar gu men te mit Be grün dung und Bei spie len dar stel len.  Bei spiel:  „Han dys kön nen die Kon zen tra ti -
on ver rin gern. Stu di en zei gen, dass Schü ler schlech ter ler nen, wenn sie stän dig ab ge lenkt sind.“
 
Schluss:  Ei ge ne Mei nung 
zu sam men fas sen.  Bei spiel:  „Mei ner Mei nung nach soll ten Kin der we ni ger Zeit am Handy ver brin gen, damit 
sie sich bes ser auf die Schu le kon zen trie ren kön nen.“
 
Wei te re Aspek te für den Haupt teil:  
 
Star ke Ar gu men te:

Ein Ar gu ment al lein reicht nicht – immer mit  Be grün dung und Bei spiel . Bei spiel:  „Sport ist wich tig für 
die Ge sund heit. (Ar gu ment) Be we gung stärkt das Herz und beugt Krank hei ten vor. (Be grün dung) Ärzte 
emp feh len täg lich min des tens 30 Mi nu ten Be we gung. (Bei spiel)“
Ge gen ar gu men te nen nen  und wi der le gen. Bei spiel:  „Man che sagen, Sport sei an stren gend. (Ge gen ar -
gu ment) Doch Be we gung kann auch Spaß ma chen, z. B. durch Team sport oder Tanz. (Wi der le gung)“

 
All ge mei ne Hin wei se für die sprach li che Ge stal tung:  
 
Klare Spra che:

Sach lich blei ben, keine Um gangs spra che. Falsch:  „Han dys sind voll blöd für die Schu le.“ Rich tig:  „Han dys 
kön nen die Kon zen tra ti on in der Schu le stö ren.“
Ver knüp fun gen nut zen:  weil, des halb, au ßer dem, je doch. Bei spiel:  „Viele Kin der spie len gerne drau ßen, 
 weil  Be we gung Spaß macht und ge sund ist.“

 
Ei ge ne Mei nung im Schluss:

Fazit zie hen, evtl. Lö sung vor schla gen. Bei spiel:  „Ich finde, dass Kin der we ni ger Zeit am Handy ver brin gen 
soll ten. Viel leicht könn te eine feste Bild schirm zeit hel fen.“

 
Falls du dich nicht ent schei den kannst:
 
  Ein lei tung

Stel le das Thema vor.
Zeige, dass es  gute Ar gu men te für beide Sei ten  gibt.
Bei spiel:  „Soll te man in der Schu le Han dys ver bie ten? Ei ner seits len ken sie ab, an de rer seits kön nen sie 
im Un ter richt nütz lich sein.“

Haupt teil
Prä sen tie re  Ar gu men te für beide Sei ten .
Ordne sie lo gisch, z. B.  erst die Pro- Argumente, dann die Contra- Argumente .
Nutze  Bei spie le und Be grün dun gen .
Bei spiel: Pro:  „Han dys kön nen ab len ken und die Kon zen tra ti on stö ren.“ Con tra:  „An de rer seits gibt es hilf -
rei che Lern- Apps für den Un ter richt.“

  Schluss
Fasse die wich tigs ten Ar gu men te zu sam men.
Wenn du dich nicht ent schei den kannst, kannst du eine  Kom pro miss lö sung vor schla gen  oder be to -
nen, dass es von der Si tu a ti on ab hängt.
Bei spiel:  „Ob Han dys in der Schu le er laubt sein soll ten, hängt davon ab, wie sie ge nutzt wer den. Viel -
leicht wäre eine Re ge lung sinn voll, bei der Han dys nur im Un ter richt mit Er laub nis ge nutzt wer den dür -
fen.“

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

Kurz ge sagt:
Gut be grün de te Ar gu men te, klare Struk tur, 
ver ständ li che Spra che!

Eine (Pro -  und Kontra- ) Ar gu men ta ti on schrei ben 
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Kri te ri um Sehr gut ge lun gen Gut ge lun gen Nicht so gut ge lun gen

Ein lei tung   

 
Wich ti ge Ge gen ar gu men -
te wer den ge nannt und 
über zeu gend wi der legt.

Ge gen ar gu men te sind ge -
nannt, aber die Wi der le -

gung ist schwach oder un -
klar.

Es gibt keine Ge gen ar gu -
men te oder keine Wi der -

le gung.

Auf bau & Struk tur    

 

Die Ar gu men te sind sinn -
voll ge ord net, es gibt eine 
klare Struk tur mit Ein lei -

tung, Haupt teil und 
Schluss.

Der Text hat eine grobe 
Struk tur, aber ei ni ge Ar -
gu men te ste hen durch -

ein an der.

Der Text ist un struk tu riert 
oder schwer ver ständ lich, 
es fehlt ein roter Faden.

Ar gu men ta ti on    

 

Es gibt star ke, gut er klär te 
Ar gu men te, die mit pas -
sen den Bei spie len be legt 

wer den.

Ar gu men te sind vor han -
den, aber sie sind nicht 
immer klar er klärt oder 

ohne Bei spie le.

Es gibt we ni ge oder keine 
Ar gu men te, oder sie sind 

nicht über zeu gend.

Ge gen ar gu men te    

 
Wich ti ge Ge gen ar gu men -
te wer den ge nannt und 
über zeu gend wi der legt.

Ge gen ar gu men te sind ge -
nannt, aber die Wi der le -

gung ist schwach oder un -
klar.

Es gibt keine Ge gen ar gu -
men te oder keine Wi der -

le gung.

Sprach li che Ge stal tung    

 

Die Sätze sind ver ständ -
lich, ab wechs lungs reich 
und es wird sach lich for -

mu liert.

Die Spra che ist größ ten -
teils ver ständ lich, aber 

manch mal un si cher oder 
um gangs sprach lich.

Viele Sätze sind schwer 
ver ständ lich oder ent hal -

ten viele Feh ler.

Ver knüp fun gen    

 

Es wer den pas sen de 
Über gän ge und Wör ter 

wie „weil“, „des halb“ oder 
„daher“ ver wen det. Die 
Ar gu men te sind lo gisch 

it i d k ü ft

Ei ni ge Ver knüp fun gen 
sind da, aber es gibt Wie -
der ho lun gen oder un pas -

sen de Ver bin dun gen.

Es feh len Ver knüp fun gen, 
oder die Sätze ste hen 
lose ne ben ein an der.

Schluss    

 

Der Schluss fasst die Ar -
gu men te zu sam men, die 
ei ge ne Mei nung wird klar 

be grün det.

Eine ei ge ne Mei nung ist 
vor han den, aber nicht 

klar for mu liert.

Der Schluss fehlt oder 
ent hält keine ei ge ne Mei -

nung.

Recht schrei bung    

 
Fast keine Feh ler, der Text 

ist gut les bar und ver -
ständ lich.

Ei ni ge Feh ler vor han den, 
aber der Text ist trotz dem 

gut les bar.

Sehr viele Feh ler, die das 
Lesen und Ver ste hen er -

schwe ren.
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[ 1 ]  Text  „ Der men schen ge mach te Kli ma wan del “  ge mein frei, KI- generiert (ChatGPT, 30.10.2024)
[ 2 ]  Kar ri ka tur  „ Klimawandel- und- Kohleverbrennung -- Totschlagargument- Arbeitsplaetze “  von Ger hard Mes -
ter ver öff ent licht auf open ver se ist li zen siert unter CC BY-SA 4.0
[ 3 ]  Text  „ Zwei fel am men schen ge mach ten Kli ma wan del “  ge mein frei, KI- generiert (ChatGPT, 30.10.2024)
[ 4 ]  Kar ri ka tur  „ Kli ma zwei fel “  ge mein frei, KI- generiert (ChatGPT, 28.12.2024)

End li zen sie rung

Wei ter nut zung als OER aus drück lich er laubt: Die ses Werk und des sen In hal te sind  -  so fern
nicht an ders an ge ge ben  -  li zen ziert unter CC BY-SA 4.0. Nen nung gemäß TULLU- Regel bitte
wie folgt:  „ Men schen ge mach ter Kli ma wan del “  von Le o nard Focht, Li zenz: CC BY-SA 4.0.
Der Li zenz ver trag ist hier ab ruf bar: https: / / crea ti ve com mons.org / li cen ses / by-sa / 4.0 / deed.de
 

Li zenz ver zeich nis
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